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Liebe Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

die Ferien stehen vor der Tür und ein letztes Mal in diesem Jahr schreibe ich 

Ihnen von den Ereignissen der letzten Wochen.  
 

Herbstferienaktion „FIGUREN UND SPIEL?“ 
Bereits in den Herbstferien gab es ein tolles Projekt unter dem Titel 
„Figuren und Spiel“. 14 Schülerinnen und Schüler, aus der Brentano- 
Schule und der Martinus-Schule, Bad Orb, nahmen teil. Sie lernten  
verschiedene Techniken des Baus und der Bewegung von Figuren  
kennen. Simone Nuß und Dorothee Becker, beides bildende Künst- 
lerinnen, brachten Bücher und Figuren mit, die zu vielen eigenen  
Ideen inspirierten. In kleinen Gruppen wurden einfache Schatten- 
spielfiguren entworfen, einfache Bühnenbilder gebaut und kleine  
Stücke geschrieben. Geprobt wurde mit verschiedenen Licht- und  
Toneffekten. Auch das Spiel mit dem eigenen Schattenkörper hat  
angeregt und Spaß gemacht. Der Bau phantasievoller Figuren aus  
Ton mit beweglichen Gliedern oder aus Haushalts- und Recycling- 
Materialien regten zu phantasievollem Spiel an.  
Eine Exkursion führte nach Steinau an der Straße in das Theatrium. 
In diesem professionellen Figurentheater konnten verschiedene  
Figuren ausprobiert werden. Auf der Bühne konnten alle selbst aktiv werden. Anschließend 
hinterließ der Besuch des Brüder-Grimm-Museums, mit seinen vielen Mitmach-Stationen und 
Informationen über Märchen und den Erzählern einen bleibenden Eindruck.  

    
Eine gelungene Abschlussveranstaltung, zu der Eltern, Lehrkräfte und Freunde herzlich 
eingeladen waren, rundete das Ferienprojekt ab. Bei Kaffee und Kuchen konnten die Gäste 
verschiedene Figurentheaterstücke erleben und die Originale bewundern. Filme und Fotos 
vom Projekt wurden über einen großen Bildschirm gezeigt. Alle Kinder bekamen zur 
Erinnerung eine kleine Broschüre sowie eine Urkunde “Du kannst Kunst“ überreicht, was die 
Schülerinnen und Schüler berechtigt mit Stolz erfüllte. 
Das Spiel mit Figuren schuf Möglichkeiten, sich neu zu definieren und Anderen neu zu 
begegnen. 

 



    
 

Der erste Schnee am 21.11.2024 

 und auch gleich die ersten Schneemänner! 

Die L2 hat im Rahmen des Unterrichtsprojekts „Ich sammle Farben für den Winter“ die bunten 

Farben des Herbstes eingefangen und spannende Eindrücke aus der Natur gesammelt. Es wurde 

gesungen, gebastelt und überlegt, welche Feste im Herbst gefeiert werden und was typisch für 

den Herbst ist.  

           

 

Klettern der AZK  

    
 

 

Gefördert wurde das Projekt vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung über den Bundesverband 
Bildender Künstlerinnen und Künstler. Der Träger des 
Projektes war der Kunstverein Meerholz. Wir danken 
herzlich Fr. Nuß und Fr. Becker, die die künstlerische 
und organisatorische Leitung in die Hand genommen 
hatten. Unser Dank geht auch an die Sprachmittlerin 
Raisa Welsch, für die Unterstützung der ukrainischen 
Schülerinnen und Schüler und vor allem an Michael 
Nuß, der alle mit selbstgekochtem Mittagessen und 
Pausensnacks verwöhnte. 

 

Eine Pädagogin der Auszeitklasse hat nun 
auch das Zertifikat, für Kinder Klettern 
anbieten zu können. Deshalb gehen die 
Schülerinnen und Schüler der AZK nun 
auch einmal pro Woche in die Sporthalle an 
die Kletterwand. 

Während die Kinder der L2 sich so 

auf die kalte Jahreszeit einstimm-

ten, wurde es im Klassenraum 

gemütlich. Gemeinsam haben die 

Schülerinnen und Schüler Plätz-

chen gebacken und Papiersterne 

gebastelt, um die Produkte auf dem 

Weihnachtsmarkt verkaufen zu 

können… Dabei hat es sogar schon 

geschneit: Der Puderzucker auf den 

Plätzchen ließ die Kekse in einer 

weißen „Schneeschicht“ versinken 

…mhmmm lecker! 



Teilnahme am Jugendforum in Biebergemünd 
Zum zweiten Mal wurden Schülerinnen und Schüler unserer Schule zum Jugendforum in 
Biebergemünd eingeladen. Amin und Burak aus der BO3, die beide in Biebergemünd wohnen, 
nahmen an der Veranstaltung der Gemeinde Biebergemünd teil. In angeleiteten Gruppen 
erarbeiteten die beiden gemeinsam mit ihren Freunden aus dem Ort, Vorschläge, zu Themen, 
wie die Gemeinde attraktiver für Jugendliche werden könnte. Den politisch Verantwortlichen 
wurden die Vorschläge auf informativ gestalteten Plakaten vorgestellt.  Beide berichteten der 
Klasse über das Projekt und meinten unisono: „Es hat sich auf jeden Fall gelohnt und hat Spaß 
gemacht, dabei zu sein“ Vielleicht beteiligen sich im kommenden Jahr noch mehr Jugendliche 
an diesem Angebot, das eine direkte Beteiligung der Jugend am politischen Gestalten ihrer 
Gemeinde ermöglicht.  

 

Trauer um Hakirat 

  
 

Der Nikolaus war da 

 
 

Laternenfest und Ausflug der SVK bis S4 in die Bücherei nach Gelnhausen 

 

  

Am 24.11.2024 ist unser Schüler, Freund und Klassenkamerad 

Hakirat nach langer Krankheit gestorben. Wir sind sehr traurig. 

Wir vermissen ihn und werden immer an ihn denken.   

Nachdem der Nikolaus in Eidengesäß den 

Kindern der Brentano-Schule gefüllte Säckchen 

vor die Türen gestellt hat, kam er in Altenhaßlau 

bei den Kindern der Grundstufe vorbei. Im 

goldenen Buch konnte er nachlesen, was die 

einzelnen Kinder so alles Gutes gemacht haben. 

Zum Glück standen viele tolle Dinge im Buch, 

so dass alle tatsächlich eine kleine Gabe 

bekamen.   



Auch in diesem Jahr konnten die Kinder aus Eidengesäß den Laternenumzug in die kleine 
Kirche unternehmen. Mit Spiel und Gesang zogen sie durch den Ort. Der Vorlesetag 
gemeinsam mit der Grundschule wurde sehr gut angenommen. In gemütlichen Runden hörten 
die Kinder aufmerksam den Vorleserinnen zu. Jedes Kind konnte sich eine Geschichte 
aussuchen, der es lauschen wollte.   

 

Weitere abwechslungsreiche Projekte 

 
- Ausflug der BO1 ins Senckenbergmuseum und den Weihnachtsmarkt nach Frankfurt. 

- Ausflug der L3 zur Eisbahn nach Bad Orb 

Wahl der Schülersprecherinnen und des Verbindungslehrers 
Noemi Raingold wurde erneut zur Sprecherin für alle Schülerinnen und Schüler gewählt. Ihre 
Vertreterin ist Lucienne Kiefert. Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit und hoffe, 
einige der Ideen der SV auch in diesem Schuljahr umsetzen zu können.  
Herr Bachmann wird in Erziehungszeit gehen. Deshalb wird im Januar eine neue 
Verbindungslehrkraft von der Schülerschaft gewählt.  
 

Weihnachtsmarkt   

Spende für den Förderverein                                                                       

Auch in diesem Jahr waren wir wieder auf dem Weihnachtsmarkt in Gelnhausen vertreten.  
 

 
 

Es wurde viel verkauft. Der Förderverein freut sich über die Einnahmen. Gemeinsam mit der 

Schülervertretung wird dann im neuen Jahr beraten, was wir von dem Geld für die Schule 

anschaffen wollen.   

Vielen Dank allen fleißigen Helferinnen und Helfern: Tolle Dinge gebastelt, gebacken, 

gekocht, gewerkelt … Es hat sich gelohnt! 

Die Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler und auch Eltern hatten ihre 

Freude beim Verkaufen der schönen und leckeren Sachen 

 

 

 

Der Förderverein der Brentano-
Schule freut sich sehr. Am Freitag, 
13.12.2024, fand im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes Gelnhausen eine 
Spendenübergabe statt. Johanna 
Strasser vom Laufwerk Gelnhausen 
übergab Herrn Cobos (1. Vorsitzender 
vom Förderverein) eine großzügige 
Spende von 400,00 €.  
Wir sagen Danke! 



Und zu guter Letzt: 
 

Weihnachtsfeier am letzten Schultag! 
Zu diesem Fest sind Sie alle herzlich eingeladen. Es ist ein Fest, an dem sich alle Kinder von 
ihrer besten Seite präsentieren können. Ein Fest, das auf die kommenden Tage einstimmt, 
aber auch eine Rückschau auf das vergangene Jahr ermöglicht. Um 8.30 Uhr wird es dunkel in 
der Aula, nur der Weihnachtbaum leuchtet. Alles wird still, die Spannung steigt, bis der erste 
magische Moment kommt.  
Wir freuen uns alle sehr auf das besondere Fest, das uns jedes Jahr aufs Neue zum Abschluss 
kleine wohltuende Wunder bringt. 
 

 

letzter Schultag vor den Ferien: Freitag,  20.12.2024, Schulschluss um 10:40 Uhr 

erster Schultag nach den Ferien: Montag,  13.01.2025, ab 8:00 Uhr 

 

 

 

 

   

 

 
 

 

Es war ein Jahr voller glücklicher und freudiger 
Momente aber auch trauriger Ereignisse. Die Welt ist 
in großer Unruhe. Umso wichtiger ist es uns, Ihnen 
allen eine friedliche Zeit, schöne und erholsame Tage 
der Ruhe und Entspannung zu wünschen. 
Hoffen wir auf ein gutes, gesundes und vor allem 
friedliches Jahr 2025.  
 
Ich freue mich auf ein gesundes Wiedersehen im 
nächsten Jahr. 
 
Herzliche Weihnachts- und Neujahrsgrüße  

 

 

     Ulrike Ding 
Förderschulrektorin  


